
Die Kinder der Klasse 1a und 1c berichten in diesem Artikel über den Besuch der Familie 
Krämer, die ihnen etwas über das Retten von Rehkitzen erzählt haben.  

Familie Krämer kam zu uns zu Besuch. (Adiyha) 

Mir hat besonders gefallen, was Frau und Herr Krämer gesagt haben. (Isabella)  

Ich habe gehört, wie man ein Reh rettet. (Nora) 

Ein Rehkind liegt oft in der Wiese. Ein Rehkind steht erst nach drei Wochen auf. (Melina) 

Die Mutter kommt nur eine Stunde zum Füttern. (Lea) 

Jäger nehmen die Rehkitze von der Wiese, weil der Mähdrescher sie überfahren könnte. 

Sie können schwer verletzt werden. (Sara) 

Ich habe gehört, was man tun muss, um ein Reh zu retten. Wir haben gelernt, wie man 
ein Reh behandelt. (Jule) 

Man darf Rehe nicht ohne Handschuhe anfassen. (Leni) 

Die Kitze werden mit Gras zugedeckt. (Roman) 

Ich habe gelernt, wenn ich im Wald bin, soll ich den Hund an die Leine nehmen.  

Die Videos über Rehe waren schön und interessant. (Jennifer) 

Ich habe gesehen, wie man Rehe fängt. (David) 

Ich habe gehört, dass Rehe sehr schreckhaft sind. Als das Kitz weggerannt ist, musste  

der Jäger schnell hinterherrennen. (Elias) 

Rehe quietschen laut. (Jonas) 

Ich habe eine Drohne gesehen. (Emmelie) 

Damit suchen sie Rehe in Feldern. (Michael) 

Sie haben uns gezeigt, wie man ihre Drohne bedient. (Elly) 

Wir haben eine Drohne steigen lassen. (Jonas)  

Die Drohne ist 125 Meter hochgeflogen. (Milian) 

Wir haben ein Heft über Rehe bekommen. (Till) 

Ich habe viel gelernt. (Anni) 

 

 

 



 

 

 



 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 


